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Das Jahr 2014 verlief in der Slowakei im Zeichen des Weißstorches, der zum Vogel des Jahres erklärt wurde. In diesem Jahr fand schon das 7. internationale Zählung der Störche in der Reihe in ihrem Lebensraum statt. Es waren Impulse, die uns zur erhöhter Aktivität und Einbindung der Jugend und Öffentlichkeit in die Veranstaltungen des Umwelterziehungsprogramms geführt haben, das auf die Kreativität, Aufklärung und auf den Schutz des Storches gerichtet sind. 
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Das Jahr 2014 hat für uns mit der Wanderausstellung im Informationszentrum des Nationalparks Kleine Fatra in Varín angefangen. Von 28. April bis 6. Juni 2014 wurde die Ausstellung und die Begleitveranstaltungen zum Thema Storch von 335 Kindern und Schülern aus Kindergärten und Grundschulen aus dem betroffenen Ballungsgebiet besucht. Die Dokumentation finden Sie auf der Internetseite www.npmalafatra.sk-info. In der Regionalpresse wurden Kurzberichte über die Ausstellung und deren Begleitveranstaltungen veröffentlicht. 
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Vor dem Saisonanfang haben wir gemeinsam mit der Betriebsleitung der Gesellschaft Východoslovenská distribučná a.s. die Umlegung von ausgewählten Nester von Strommästen auf Ersatzstandorte durchgeführt.  
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Zur Umgestaltung von einigen Nester hat uns die Lage selbst gezwungen. Das auf dem Gebäude des Nationalparks Slowakischer Karst in Brzotín durch eine, auf dem Schornstein befestigten Kamera überwachte Nest wurde teilweise vernichtet, deshalb müssten wir es am 18. März 2014 teilweise niederreißen und auf dem Schornstein ein völlig neues Nest errichten, wo sich die Störche nach dem Rückstrich wieder eingenistet haben.
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Bei dem Rückstrich der Störche haben wir methodisch bei der Lösung von unerwarteten Situationen geholfen. Nach dem Absturz des Nests in Krpeľany von dem Schornstein haben wir in Zusammenarbeit mit dem Nationalpark Kleine Fatra die Störche mit Hilfe einer Pappmasche erfolgreich auf das neu aufgebaute Nest gelockt. Nach anfänglichen Schwierigkeiten haben die Störche das Nest letztendlich besetzt. 
Anlässlich des Tags der Vögel und der Erklärung des Weißstorchs zum Vogel des Jahres 2014 haben wir auf dem Hof des Ostslowakischen Museums ein Nest des Weißstorchs mit Storchatrappen ausgestellt. Wir haben den mit Präsentation und Diskussionsabend zum Thema Storch verbundenen Tag des Storches für die Öffentlichkeit veranstaltet. 
Wir haben Presseberichte für die Medien über Veranstaltungen zum Thema Storch, sowie Beiträge über diese Vogelart für das Magazin Vogel 2014 zur Verfügung gestellt.  
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Aufgrund der Initiative der Stiftung EKONATUR haben wir Anmeldungen von zwei slowakischen Gemeinden für die Wahl der Europäischen Gemeinde der Störche 2014 geschickt. Aufgrund der Auswahl wurde die slowakische Gemeinde Buzica im Bezirk Košice-vidiek (Kaschau-Umgebung) als 13. Gemeinde in Europa zur Europäischen Gemeinde der Störche für das Jahr 2014 erklärt. Im Zusammenhang mit dieser Würdigung haben wir uns gemeinsam mit der örtlichen Selbstverwaltung und der dortigen Grundschule an der Veranstaltung Frühjahrsbegrüßung der Störche und an den Veranstaltungen anlässlich der Wahl der Gemeinde zur Europäischen Gemeinde der Störche für das Jahr 2014 beteiligt. 
In Zusammenarbeit mit der Slowakischen ornithologischen Gesellschaft/BirdLife Slowakei haben wir im Rahmen des grenzüberschreitenden Projektes mit Ungarn eine 28-seitige Broschüre in Farbe und Größe A4 unter dem Titel Weißstörche (Ciconia ciconia) in der Slowakei herausgegeben. 
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Die Verwaltung des Landschaftsschutzgebietes Vihorlat hat in Zusammenarbeit mit dem Kultur- und Aufklärungszentrum in Michalovce Wettbewerbe von dortigen Schulen zum Fest des Storches veranstaltet. Auf der Veranstaltung, die der Höhepunkt des Wettbewerbs war, haben wir uns mit einer Präsentierung beteiligt und wir hatten ein Treffen mit der Jugend, wo wir über den Storch diskutiert und die besten Werke gewürdigt haben.
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Am 27.5.2014 haben wir in Horný Smokovec an den bereits 5. Fachseminar über die Umweltaspekte der Tätigkeit der VSE-Gruppe teilgenommen. Bei unserem Auftritt haben wir die Konferenzteilnehmer über die Lage bei der Einnistung der Weißstörche auf den Strommästen in der Slowakei im Rahmen des Beitrags Die Lebensdauer der Weißstorchneste auf Strommästen informiert. 
Im Rahmen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit haben wird im Rahmen des Umwelterziehungsprogramms Storch am 4. Juni 2014 ein Treffen mit der Jugend von den Schulen auf der ungarischen Seite, die mit dem Nationalpark Aggtelek zusammenarbeiten, sowie mit den Schülern von der Ungarischen Grundschule in Buzica veranstaltet. Im Rahmen des Treffens haben sich die Schüler und deren unmittelbare leitende Aktivisten gegenseitig über die Erfahrungen und die Erkenntnisse bei der Mitwirkung im Umwelterziehungsprogramm informiert. 
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An den Tätigkeiten rund um den Storch hat sich im letzten Jahr auch die Firma Východoslovenská distribučná mit dem Ringeln der Küken in den Nester beteiligt, die in ihrem Tätigkeitsumfeld auf künstliche Unterlagen verlagert worden sind. Die Firma Stredoslovenská distribučná spoločnosť hat ebenfalls die Möglichkeit des Ringelns der Küken in der Südslowakei unterstützt.
Das Ringeln der Storchküken in der Gemeinde Buzica fand traditionsgemäß unter Beteiligung von Schülern und Journalisten statt. Die Schüler konnten Nachrichten für die Störche mit Anschriften zur Erfüllung ihrer Träume in die Nester einlegen.
Auf den Aufruf der Gemeindeleitung von Bošáca haben wir in den Räumen des Gemeindeamtes die Ausstellung Schaut mal Kinder, was fliegt denn da, anlässlich der Wiederbesiedlung der Gemeinde durch Störche veranstaltet. Die Ausstellung und die Begleitveranstaltungen wurden von 700 Interessenten aus der Gemeinde und deren Umgebung besucht. Über die Veranstaltung wurden Berichte in der Regionalpresse und auf der Internetseite der Gemeinde veröffentlicht, wo eine selbstständige Sparte den Störchen gewidmet ist. 
Ende Juli haben wir mit der Slowakischen Ornithologischen Gesellschaft/BirdLife Slowakei an der Umsetzung des Programms der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit mitgewirkt und haben bei der Aufstellung von telemetrischen Geräten für Störchenküken auf dem Nest in Kunová Teplica geholfen. Vier Küken wurden Funkgeräte an den Rücken befestigt. 
Am 8. August 2014 nahmen wir uns auf Einladung des Bürgermeisters der Gemeinde Zemplínske Hradište (Storch-Polis) an der Veranstaltung Ferien mit dem Storch teil. Für 45 Teilnehmer der Veranstaltung von dem Wanderverein Zvolen, haben wir eine Präsentation zum Thema Storch gehalten, wonach wir die Nester in der Gemeinde besichtigt und Werbematerial über den Storch verteilt haben. 
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Die Zählung der Nester und Störche im Jahre 2014 wurde auch mit Hilfe des Kleinen Mitgliedprojekts der Slowakischen Ornithologischen Gesellschaft/BirdLife Slowakei durchgeführt. Im Rahmen der Datensammlung haben wir mit mehr als 210 freiwilligen Mitarbeitern übers Internet sowie mit 35 Experten von den Arbeitsstellen der Staatlichen Umweltschutzbehörde zusammengearbeitet. 
Während der Herbstwanderung haben wir nach dem Einsammeln von Daten aus den telemetrischen Geräten auf polnischen und ungarischen Störchen das Vorkommen von telemetrisch markierten Störchen auf dem slowakischen Gebiet lokalisiert und verfolgt.                Im Mittelpunkt unserer Interesse stand die Beobachtung des Verhaltens der Vögel auf den Standorten mit größerer Konzentration von Strommästen und die sichere Verlassung des Gebiets. Leider haben wir auch Fälle von Verlust von markierten und nicht markierten Störche aufgrund von Berührung von stromführenden Drähten verzeichnet. Wir haben den Stromverteilernetzverwalter auf diese Standorte aufmerksam gemacht, um ihn binnen kürzester Zeit zur Einführung von solchen Maßnahmen zu veranlassen, die solche Kollisionen und den Tod von Störchen für die Zukunft eliminieren würden. 
Anfang September nahmen wir an der 1. internationalen Konferenz über dem Weißstorch in polnischen Zielona Góra teil. Wir haben dort eine Präsentierung aufgeführt, in der wir als erstes, in die internationale Zählung von Störchen beteiligtes Land über die Ergebnisse der Zählung von Nester und Störchen auf dem slowakischen Gebiet im Jahre 2014 informiert haben. 
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Im Jahre 2014 hat die Slowakische ornithologische Gesellschaft/BirdLife Slowakei in Zusammenarbeit mit dem Ostslowakischen Museum in Kaschau, dem Umweltschutzverein Storch und mit der Unterstützung der Liechtensteiner Stiftung CICONIA und der Paul-Schiller-Siftung einen Wettbewerb zur Schaffung von literarischen, gestalterischen und Bastelwerken, Beobachtung von Störchen, Bildaufnahmen und Präsentierungen, das ganze zum Thema Weißstorch veranstaltet. Am 6. November 2014 wurde in den Räumen des Ostslowakischen Museums in Kaschau unter der Teilnahme von 124 Vertretern von Schulen und Aktivisten die Ausstellung von Werken von Kindern eröffnet und die Ergebnisse des Wettbewerbs wurden verkündet. 
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2754 Werke wurden für den Wettbewerb angemeldet. Insgesamt haben sich 2843 Teilnehmer an dem Wettbewerb beteiligt, die als Autoren und Mitautoren von einzelnen Werken aufgetreten sind. In 13 Fällen traten Gruppen oder ganze Klassen als Autoren der Werke auf. 60 Autoren haben ihre Werke in zwei verschiedenen Ausführungen geschickt, vier Teilnehmer haben je drei Werke geschickt und 110 Kinder haben als Koautoren mitgewirkt. Insgesamt haben sich an den Tätigkeiten 213 Kindergärten, Grundschulen, Gymnasien und Schuleinrichtungen aus der ganzen Slowakei und 6 Schulen aus dem Grenzgebiet von Ungarn beteiligt. 
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Der größte Teil der Werke entfällt auf Bilder und Graphik, ergänzt durch Poesie oder gestalterische Werke im allgemeinen. Insgesamt haben wir 2175 solche Arbeiten erhalten. 385 Werke entfielen auf kombinierte, durch verschiedene Technik erstellten Bildwerke (Kleben, Kaschieren), sowie 34 auf literarisch-gestalterische Werke. Fünf Arbeiten sind durch Texte ergänzte Poster. Eine weitere große Gruppe bilden literarische Werke (kleine Gedichte, Prosa, Erzählungen und Geschichten), insgesamt gab es 72 davon. Wir haben 35 Modelle für den Wettbewerb erhalten. Sie sind aus Pappe, Kunststoff, Draht, Gips, Papier, Polystyren, Leinen, Holz und Plastik gefertigt. Arbeitshefte, Leporellos und Ansichtskarten gab es insgesamt 17. Wir haben auch 9 PowerPoint Präsentierungen erhalten und  9 Autoren haben ihre Bilder von Nester und des Weißstorches geschickt. Fünf Autoren haben sich individuell und eine Gruppe gemeinsam an der Beobachtung von Nestern beteiligt. Von sechs Autoren haben wir keramische Reliefs mit Störchen für den Wettbewerb erhalten. Eine Schule hat uns das Schulmagazin Storch geschickt.  
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Die erhaltenen Werke haben uns, ehrlich gesagt, mit ihren Durchführung, Gestaltungsniveau und Leidenschaft der Autoren, überrascht. Die Anzahl der Werke hat uns eine solche Freude bereitet, das wir sie für den Slowakischen Rekord aus der Sicht der Anzahl der Werke zum Thema Weißstorch im Rahmen einer einzigen Veranstaltung angemeldet haben. Auch wenn auf der Ergebnisliste nur die ersten drei Autoren in den einzelnen Wettbewerbsdisziplinen angegeben sind, alle Teilnehmer wurden durch größere oder mindere Aufmerksamkeit von den Veranstaltern gewürdigt. Die einzelnen Werke wurden aufgezeichnet und sind auf der Internetseite www.bociany.sk zu sehen. Wir möchten uns allen Veranstaltern für die Hilfe bei der Durchführung des Wettbewerbs und für die angebotenen Preise bedanken. Wir möchten uns den Autoren für die zugestellten Werke und Beiträge bedanken.
Wir möchten uns für die Unterstützung von unseren Tätigkeiten im Jahre 2014 der Liechtensteiner Stiftung Ciconia, der Paul-Schiller-Stiftung, der Leitung des Ostslowakischen Museums in Kaschau und der Slowakischen Ornithologischen Gesellschaft/BirdLife Slowakei bedanken.
Im Namen der Veranstalter des Umwelterziehungsprogramms Der Storch in der Slowakei
Eva Sitášová und Miro Fulín 
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